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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
fi nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Autohaus am 
Prinzert, JYSK, LIDL, 
Möbel Kempf, Netto, 

Norma, XXXLutz

od.0 61 06 - 28 47 73 kostenlose Anrufweiterschaltung zu
unserem Firmensitz Eppertshausen

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

(gebührenfrei)0 800 - 0 03 12 43

KIA - Haupthändler

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

Heute mit Sonderbeilage

Clever bauen
schöner wohnen

Machen Sie keine koMproMiSSe

Gönn‘ dir mal was 2023:
Neuer Schnitt -

besseres Aussehen!
Damit sind Sie im Neuen
Jahr wieder voll im Trend!
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CareKomm Pflegeteam
Ambulanter Pflegedienst
CareKomm Physiotherapie

Senefelderstrasse 1 | 63110 Rodgau |  06106/6289990
 06106/6289992 |  info@carekomm-pflegeteam.de

Wir nehmen Sie an die Hand

CHRONISCHERHUSTEN
KOMMTNICHTNURVON
COVID!
Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Dr. T. Stein,Chefarzt der Med. Klinik III /
Pneumologie, Beatmungs- & Schlafmedizin
Anmeldung und Informationen unter:
t.firat@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-14 92
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

20.SEPT
2023
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

Die erhofften 100.000 Euro übertroffen
Zahl der Läuferinnen und Läufer beim 24-Stunden-Lauf so groß wie noch nie

Dudenofen (ah) Nicht nur 
die Sonnte strahlte beim 
24-Stunden-Lauf vom 
Verein „Gemeinsam mit 
Behinderten“ im Sport-
zentrum in Dudenhofen, 
sondern auch die Veran-
stalter: Die Zahl der Star-
ter war so groß wie noch 
nie. 
Waren es im vergangenen Jahr, 
beim „Neustart“ nach Coro-

na, nur 16 Mannschaften und 
sechs Einzelläufer, so melde-
ten diesmal 53 Mannschaften 
und 16 Einzelläufer. Das war 
nicht nur ein neuer Teilneh-
merrekord, sondern auch die 
Zahl der Einzelläufer war ein 
Rekord. Besonders bemerkens-
wert: Viele junge Läuferinnen 
und Läufer waren darunter. 
Neu war auch die Öffnung der 
Veranstaltung für andere Kon-

stellationen als 10er-Mann-
schaften und Einzelläufer. So 
waren diesmal 5er-Teams und 
auch Tandems dabei. 
„Wir werden denjenigen, die 
hier aktiv dabei sein wollen 
und sich für die gute Sache 
einsetzen, keine Steine in den 
Weg legen, zumal es heut-
zutage immer schwerer wird 
10er-Mannschaften zusam-
menzubekommen“, heißt es 
vom Veranstalter. 
Der zweite und wohl wich-
tigste Grund für die Freude 
des Veranstalters war, dass aus 
den erhofften 100.000 Euro an 
Spenden am Sonntag, 10. Sep-
tember, um 12 Uhr, 122,222 

Euro geworden sind. 
Lothar Mark, Vorsitzender 
des Kuratoriums der Stiftung 
Gemeinsam mit Behinderten, 
dankte bei der Siegerehrung 
nicht nur den Sportlerinnen 
und Sportler, sondern auch 
den Sponsoren, „die immer 
wieder bereit stehen!“. Trotz 
des sehr sommerlichen Wet-
ters, was das Wässern der 
Laufbahn nötig machte, da-
mit niemand eine „Staublun-
ge“ bekam, können sich die 
Leistungen der Aktiven sehen 
lassen. 
Wolfgang Zolper, Vorstands-
mitglied der Sparkasse Lan-
gen-Seligenstadt, hatte die 

Teilnehmer am Samstag um 12 
Uhr auf die Strecke geschickt. 
Er durfte den offiziellen Start-
schuss abgeben und hatte für 
die Sparkasse, die den Lauf 
von Beginn an unterstützt, 
mit 5.000 Euro auch die erste 
Großspende dabei. Am Ende 
landete die Mannschaft „Die 
Schönen und die Biester“ 
mit 851 Runden ganz oben 
auf dem Treppchen, vor dem 
Montessori Campus Dietzen-
bach (834) und der Dudenhö-
fer Affenbande (815). Die flei-
ßigste Einzelläuferin (Ciastki) 
kam auf 304 Runden. 
Sieger bei den Spenden wur-
de wieder das „Rotary-Dre-

am-Team“ mit 37.005,77 Euro. 
Diese Summe kommt zu-
sammen, da der Rotary-Club 
Rodgau die erlaufenen Spen-
den verdoppelt.  
Bevor die „Großen“ starteten, 
war wieder der traditionelle 
Kindergartenlauf dran. Nach 
dem Aufwärmen ging es mit 
einer Polonaise zum Start und 
nach dem Signal von Christi-
an Goldmann, Vorsitzender 
des Vereins „Gemeinsam mit 
Behinderten“, waren die Kin-
der nicht mehr zu bremsen 
und die Ersten waren schon 
im Ziel, als die Letzten noch 
an den Start gingen. 

(Fotos: ah)
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Rodgau (RZ) Die SPD-Fraktion 
Rodgau hat ihre Sommertour 
2023 mit einem Termin bei 
der Wohnbaugenossenschaft 
Pfungstadt beendet. Die Frakti-
on und zwei Gäste des Ortsver-
einsvorstands erhielt Einblick 
in eine seit Jahrzehnten erfolg-
reiche Genossenschaft. 
Die Wohnbaugenossenschaft 
Pfungstadt unterscheidet sich 
in der Organisation stark von 
anderen Wohnbauunterneh-
mungen. Sie ist weit bekannt 
für erschwingliche Wohnprei-
se und moderne, gut sanierte 
Mehrfamilienhäuser. Gemein-
sam mit ihren Mitgliedern 
setzt die Genossenschaft kon-

tinuierlich Modernisierungs-
maßnahmen um, sodass die 
ökologische und ökonomische 
Planung sich auch in geringen 
Nebenkosten für die Bewohner 
ausdrückt. Auch die Herausfor-
derungen des demografischen 
Wandels geht die Genossen-
schaft darüber an, dass die 
Menschen nicht einfach Mie-
ter, sondern Mitglieder sind 
und idealerweise ihr Leben 
lang in verschiedenen Woh-
nungen der Genossenschaften 
leben. 
Der Fraktionsvorsitzende der 
SPD Rodgau, Felix Deister, äu-
ßerte sich nach dem Austausch 
mit dem Geschäftsführer Ha-

rald Polster sehr positiv: „Die 
tiefen Einblicke in das erfolg-
reiche Modell der Wohnbauge-
nossenschaft Pfungstadt sind 
für uns sehr aufschlussreich. 
Wir nehmen wertvolle Impul-
se mit nach Rodgau und sehen 
das Potential, ähnliche Ansätze 
für die Bürgerinnen und Bürger 
unserer Stadt zu testen.“
Die SPD-Fraktion Rodgau wird 
die gewonnenen Erkenntnis-
se aus beiden Terminen bei 
Wohnbauunternehmungen in 
die Diskussion in Rodgau ein-
bringen. Ein nachhaltiges und 
bezahlbares Wohnen für alle 
Bürgerinnen und Bürger ist da-
bei das zentrale Ziel.  (Foto: p.)

SPD-Fraktion Rodgau besucht                       
Wohnbaugenossenschaft Pfungstadt

Dudenhofen (RZ) Die Eigentü-
merschutz-Gemeinschaft Haus 
& Grund Rodgau und Umge-
bung lädt alle Mitglieder und 
Interessenten ein zur nächsten 
Vortragsveranstaltung zum 
Thema „Aktuelles Mietrecht“, 
am Donnerstag, 21. September, 
um 19 Uhr. 
Die Veranstaltung findet im 
Bürgerhaus Dudenhofen, statt. 
Der Eintritt ist wie immer frei. 
Als Referent an diesem Abend 
konnte Haus & Grund Rodgau 

Jens Schmalbach, Richter am 
Amtsgericht Frankfurt am 
Main als weiter aufsichtführen-
der Richter, gewinnen. 
Der Vortrag richtet sich an 
den klassischen Rodgauer Pri-
vat-Vermieter, der sich zur 
Gesetzeslage und aktuellen 
Rechtsprechung informieren 
möchte. Im Anschluss an den 
Vortrag besteht sowohl die Ge-
legenheit zu Fragen in der gro-
ßen Runde, als auch individu-
ell bei dem Referenten.

Vortrag „Aktuelles Mietrecht“

Rodgau (RZ) Zum Beginn des 
neuen Schuljahres unterstützt 
die Energieversorgung Rodau 
(EVR) die Münchhausen-Schu-
le in Rodgau-Weiskirchen. Zum 
Herbstanfang und dem Einzug 
der dunklen Jahreszeit spendet 
der kommunale Energieversor-
ger insgesamt 120 Kinder Warn-
westen an alle Erstklässlerinnen 
und Erstklässler. Bei der feierli-
chen Übergabe der gelb leucht-
enden und mit reflektierenden 
Streifen ausgestatteten Warn-
westen an die Schulleitung war 
neben Bürgermeister Max Brei-

tenbach auch der Geschäftsfüh-
rer der EVR, Markus Ebel-Wald-
mann, vor Ort. 
Bürgermeister Breitenbach be-
tont die Bedeutung der Warn-
westen für den sicheren Schul-
weg: „Die Sicherheit unserer 
Schülerinnen und Schüler liegt 
uns am Herzen. Durch die 
bereitgestellten Warnwesten 
sorgen wir dafür, dass die Erst-
klässlerinnen und Erstklässler 
auf ihrem Weg zur Schule und 
zurück nach Hause gut sichtbar 
sind. In diesem Sinne danke ich 
der EVR für ihre Unterstützung.“

Auch EVR-Geschäftsführer Mar-
kus Ebel-Waldmann ist froh 
über den Beitrag seines Unter-
nehmens, um die Sichtbarkeit 
der Kinder im Straßenverkehr 
zu verbessern: „Wir sind als 
Unternehmen eng mit Rodgau 
verbunden und freuen uns, mit 
unserer Spende nicht nur den 
Schülerinnen und Schülern 
mehr Sicherheit zu bieten, son-
dern auch den Eltern und Lehr-
kräften ein beruhigendes Ge-
fühl zu geben, wenn die Kinder 
sich auf den Weg zur Schule 
machen.“

Für den sicheren Schulweg                 
im Herbst und Winter 

Energieversorgung Rodau (EVR) spendet Warnwesten                                  
an Münchhausen-Schule

Zum Herbstanfang und dem Einzug der dunklen Jahreszeit spendet der kommunale Energiever-
sorger insgesamt 120 Kinder Warnwesten an alle Erstklässlerinnen und Erstklässler. � (Foto: p.)

Nieder-Roden (RZ) Im Rahmen 
der Aktionen zur Hessischen 
Landtagswahl besuchen Cem 
Özdemir und Landtagsdirekt-
kandidat Mahfooz Malik am 
15. September den Wochen-
markt in Nieder-Roden.
Cem Özdemir wurde in sei-

nem Wahlkreis direkt in den 
Bundestag gewählt und ist 
seit 2021Bundesminister für 
Ernährung und Landwirt-
schaftim Kabinett von Olaf 
Scholz. 
Mahfooz Malik ist der Grüne 
Direktkandidat im hiesigen 

Wahlkreis für die hessische 
Landtagswahl am 8. Oktober.
Bei einem Rundgang zu den 
Marktbeschickern oder am 
Grünen Infostand am Wo-
chenmarkt ist es möglich mit 
Cem Özdemir ins Gespräch zu 
kommen.

Cem Özdemir besucht Wochenmarkt 

Dudenhofen (RZ) Der ab dem 
11. September geplante Baus-
tart am Dalles in Dudenhofen 
im Rahmen des Stadtumbaus 
verschiebt sich auf den 25. Sep-
tember. Damit werden auch die 
Straßensperrungen und Um-

leitungen entsprechend später 
eingerichtet. Grund hierfür 
sind noch notwendige Anpas-
sungen bei der ausführenden 
Baufirma. Die Anwohner erhal-
ten in den nächsten Tagen ein 
Scheiben mit näheren Erläute-

rungen wie beispielsweise die 
Dauer der täglichen Bauzeit, 
Kontaktmöglichkeit und auch 
darüber, wie das Verfahren 
der Mülltonnenleerung gelöst 
wird.  

Baustart Ludwig- Erhard-Platz verzögert sich 

Rodgau (ah) Drei Jahre mussten 
alle warten, bis man wieder auf 
dem Gelände des Vereinshei-
mes des Wanderclub Edel-
weiß Dudenhofen seine Zwet-
schenknödel genießen konnte. 
In der Corona-Zeit mit seinen 
Einschränkungen konnte man 
nur seine Zwetschenknödel 
online bestellen und dann zu 
einer vorgegebenen Zeit abho-
len. Da sich der Knöldelshop 
so gut bewährt hat, hat man 
ihn beibehalten, da dadurch 
die Wartezeit minimiert wur-
de und die Küche bessere Pla-

nungssicherheit hatte. Aber 
auch vor Ort konnte man 
noch seine Märkchen für die 
Zwetschenknödel bekommen. 
Ansonsten war wieder alles 
wie vor Corona. Lediglich das 
Mandolinenorchester, das die 
Gäste musikalisch unterhielt, 
hatte sein Repertoire etwas 
„leichter’“ gemacht, mit be-
kannten Liedern und mit viel 
Gesang. Mit dabei waren auch 
wieder Mitglieder des Vereins 
Heimat Geschichte und Kultur 
in Dudenhofen, die den Grill 
übernommen haben und auch 

den Äbbeldaach „light“ mit 
Schaukeltern organisiert haben 
und auch Äbbelbratworscht an-
boten. Das Angebot zum Zwet-
schenknödelessen vor Ort und 
die Gelegenheit, ein paar schö-
ne Stunden am Vereinsheim 
zu verbringen, nutzen wieder 
viele. Vorsitzende Petra Haller 
freute sich darüber und be-
sonders, dass die alte Küchen-
mannschaft wieder vollzählig 
angetreten war und in der Kü-
che nur bewährte Kräfte stan-
den, die Gewähr dafür waren, 
dass dort alles reibungslos lief.

Endlich wieder Zwetschenknödel

Rodgau (RZ) Die Maßnahmen 
gegen das Gehwegparken in 
Rodgau gehen ab 18. September 
in die nächste Runde. Betroffen 
sind in Nieder-Roden Seestra-
ße, zwischen Heusenstammer 
Weg und Strandpromenade, 
und Tannenstraße, in Duden-
hofen Sperberweg und An der 
Luthereiche, Grenzstraße und 
Untere Sände in Jügesheim und 
in Hainhausen Weidenstraße 
und Offenbacher Landstraße.
Da in Weiskirchen eine um-
fangreiche Baumaßnahme in 
der Schillerstraße angelaufen 
ist, wird die Aktion in diesem 
Stadtteil vorerst zurückgestellt. 
Im ersten Schritt werden die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
der einzelnen Straßen mit ei-
nem Schreiben informiert. Da-

nach wird durch Hinweiszettel 
an den Windschutzscheiben 
der Autos auf die Vorgehens-
weise aufmerksam gemacht. Im 
dritten Schritt kommt es dann 
bei den Gehwegparkenden zur 
Einleitung von Verwarngeld-
verfahren. 
Die Bearbeitung der einzelnen 
Straßen erfolgt versetzt, sodass 
die Ordnungspolizei auch ih-
ren anderweitigen Aufgaben 
nachkommen kann. In den 
Straßen, in denen die Aktion 
bereits durchgeführt wurde, 
wird das Parken auf dem Geh-
weg weiterhin verwarnt. Die 
bisherigen Erfahrungen der 
Stadt Rodgau sind sehr positiv.
Die Umstellung hat in den 
ausgewählten Straßenzügen 
gezeigt, dass sich die Verkehr-

steilnehmenden überwiegend 
anpassen und private Stellflä-
chen oder Garagen vermehrt 
für das Fahrzeug genutzt wer-
den.
 Mittlerweile nehmen sich ans 
Verkehrsteilnehmende anderer 
Straße ein Beispiel und parken 
von sich aus nicht mehr auf 
den Gehwegen – ohne dass von 
der Stadt eine schriftliche In-
formation erfolgt. 
Ungeachtet der beschriebenen 
Vorgehensweise, die seit zwei 
Jahren praktiziert wird, muss 
sich jede verkehrsteilnehmen-
de Person bewusst sein, dass 
das Gehwegparken auf schma-
len Gehwegen oder bei einer 
verbleibenden Restbreite unter 
einem Meter ohne jegliche Vor-
ankündigung verwarnt wird.

Nächste Maßnahmen gegen                  
das Gehwegparken

Es schmeckte wieder am Wanderheim.� (Foto: ah)

Die Gutenbergstraße wird 
zwischen Hans-Böckler-Stra-
ße und Emmy-Noether-Straße 
vom 28. September bis 2. Ok-
tober für den Autoverkehr ge-
sperrt. Zusätzlich werden Halt-
verbotsbereiche ausgeschildert. 
Eine Umleitung erfolgt über 
Emmy-Noether-Straße, Ma-
r ia-Goeppert-Mayer-Straße 
und Ferdinand-Porsche-Straße. 
Grund für die Sperrung ist eine 
Veranstaltung.

Behinderung                        
in Jügesheim

Jügesheim (RZ) Vortrag am 
Montag, 18. September: „Acht 
Monate Jerusalem – mehr als 
alte Steine“ Pastoralassistentin 
Cäcilia Hickl berichtet von ei-
nem Studienaufenthalt in Isra-
el. Beginn um 20 Uhr im Haus 
der Begegnung in Jügesheim.

Zusammen mit dem Kolping-
werk Diözesanverband Mainz 
startet die Kolpingsfamilie am 
Samstag, 23. September wieder 
eine Kleidersammlung. 
Am Freitag, 22. September, 
können zwischen 16 bis 18 Uhr 
die Kleidersäcke im Martin-

Luther-King-Haus in Dudenho-
fen abgegeben werden. 
Die Kolpingfamilie bittet alle 
Spender die Kleidersäcke erst 
am Samstag (23. September) ab 
8 Uhr herauszustellen. 
Die Abholung erfolgt erst ab 
8.30 Uhr. 

Vortrag und Kleidersammlung der Kolpingfamilie Jügesheim



3Freitag, 15. September 2023

Rodgau (RZ) Menschen sind 
auf ganz unterschiedliche 
Weise mobil: Zu Fuß, mit dem 
Auto, mit dem Rad oder den 
öffentlichen Verkehrsmitteln. 
Alle Möglichkeiten, Forderun-
gen oder Wünsche unter ei-
nen Hut zu bringen ist nicht 
einfach. In einem kommuna-
len Mobilitätskonzept soll das 
zukünftige Mobilitätssystem 
entwickelt werden. Das gilt für 
alle Mobilitätsarten, in Rodgau 
liegt der Schwerpunkt auf der 
Optimierung der Radwegebe-
ziehungen. 
Für die Entwicklung des Mo-
bilitätskonzeptes konnte, nach 
einem gescheiterten Versuch 
im vergangenen Jahr, im Früh-
jahr dieses Jahres das Planungs-

büro stadtraum aus Berlin ge-
wonnen werden. Das Büro hat 
die Aufgabe, im zweiten Teil 
des Konzeptes das Zielsystem 
und den Maßnahmenkatalog 
zu erarbeiten. 
Damit das nicht nur theore-
tisch erfolgt, können sich in-
teressierte Bürgerinnen und 
Bürger daran beteiligen. Zu 
dieser sogenannten Öffentlich-
keitsbeteiligung lädt die Stadt 
am Dienstag, 19. September, 
ab 17.30 Uhr in das Bürgerhaus 
Dudenhofen ein. Es besteht die 
Möglichkeit, sich zum aktuel-
len Stand zu informieren, sich 
einzubringen und mitzudisku-
tieren. Der Inhalt des Mobili-
tätskonzeptes Teil 1 kann auf 
der Homepage der Stadt unter 

rodgau.de/Mobilitätskonzept 
eingesehen werden. Hier fin-
den sich überwiegend Zahlen 
zur Bestandsaufnahme und 
Prognosen. Dargestellt sind un-
ter anderem die besondere Lage 
von Rodgau, die Bevölkerungs-
struktur, Verkehrsbeziehungen 
oder auch die Ergebnisse von 
Verkehrszählungen. 
Erläutert wird auch der Zusam-
menhang zwischen Stadt- und 
Verkehrsentwicklung, nicht 
nur als technische Aufgaben, 
sondern mit dem Fokus auf 
die Lebensumstände und An-
forderungen der Menschen. 
Und genau da können sich In-
teressierte im Rahmen der Öf-
fentlichkeitsbeteiligung am 19. 
September einbringen.

Informieren und mitgestalten 

Nieder-Roden (ah) Teamar-
beit und „Muskelschmalz“ 
waren bei den „Kerbbor-
schen und – mädcher“ ge-
fragt, als es darum ging 
den zehn Meter hohen Ker-
bbaum aufzurichten. 

Vorher war man mit dem 
Baum, begleitet von der Feuer-
wehrkapelle und der „mobilen 
Kerbbar“, durch die Straßen 
von Nieder-Roden bis zum 

Pfarrheim gezogen und gab 
damit lautstark kund, dass in 
Nieder-Roden Kerb ist. Nach-
dem der Baum stand, segnete 
Pater John-Peter den Baum, die 
Kerbborsche und – mädcher 
und die sehr zahlreichen Gäs-
te, die beim Kerbbaumstellen 
dabei sein wollten. Viele dieser 
Gäste gingen anschließend ins 
Kerbzelt und das war dadurch 
schon recht gut besetzt. 
Beim Bierantich war Bürger-

meister Max Breitenbach ge-
fragt, der diese Aufgabe mit 
nur einem Schlag erledigte, 
um möglichst schnell den offi-
ziellen Startschuss zu den Fei-
erlichkeiten zu geben.     Ker-
bvadder Robin Betzel ging bei 
seinem Kerbspruch auf den 
Krieg in der Ukraine, das „Ker-
bblättchen“, das es zum ersten 
Mal gab, das schlechte Ab-
schneiden im Fußball und in 
der Leichtathletik, den „Hop-

per“ und mehr ein. Er gab allen 
den guten Rat: „Genießt unser 
Kerb mit Bier, Weck, Worscht 
und Woi!“ Dann ging es mit 
der Musik der Band „Let’s Go“ 
weiter. 
Im Zelt gab es auch am Sams-
tag und Sonntag Programm. 
Samstagabend heizte ein DJ 
den Gästen ein und am Sonn-
tag traf man sich dort nach 
dem Hochamt zur Kerb in der 
Kirche St.Matthias zum Früh-

schoppen. Aber nicht nur 
zwischen Kirche und Heimat-
museum wurde Kerb gefeiert. 
Im Hof von Dieter Mergenthal 
gab es viel Musik von mehre-
ren Ensembles des Musikver-
eins Nieder-Roden sowie eine 
Kerblounge mit Musik der Stil-
richtungen Swing, Groove und 
Latin. Gut besucht war auch 
die Scheune von Wolfgang und 
Andreas Schrod neben dem 
Haus der Musik in der Ober-Ro-

dener Straße. Auf die Besucher 
wartete unter anderem deftige 
Hausmacherkost und am Kerb-
sonntag ein Auftritt von Sän-
gern der Mainzer Hofsänger. 
Bei der Premiere im vergange-
nen Jahr hatten die begeister-
ten Gäste eine Zugabe nach der 
anderen verlangt.
Am Montag war es soweit und 
der Kerbborsch wurde, wie in 
jedem Jahr, mit vielen Tränen 
dem Feuer übergeben.

Bieranstich mit einem Schlag bei der Kerb erledigt
Zahlreiche Besucher genießen die sonnigen Kerbtage in Nieder-Roden

Nieder-Roden (RZ) Eine Pre-
miere erwartet die Besucher 
im Hof des Nieder-Röder Hei-
matmuseums, bei der nächsten 
Museumsöffnung.

Bei ausreichender Witterung, 
werden zum ersten Mal in der 
Reihe „Musik im Museumshof“ 
Chöre zu hören und sehen sein. 
Die Sängervereinigung Sänger-
kranz Polyhymnia Nieder-Ro-
den e. V. wird den Nachmittag 
gesanglich begleiten. Mitglie-
der des Männerchors und der 
Chöre PolyCanto (Frauenchor) 
und PolyVocals (gemischt) zei-
gen ihr Können und machen 
Lust auf das große Projekt der 
Polyhmnia in diesem Jahr: Am 

1. und 2. Dezember bringt sie 
das Weihnachtsoratorium von 
Johann Sebastian Bach in die 
St. Matthias Kirche Nieder-Ro-
den. Es wird erwartet, dass die 
verfügbaren Plätze schnell ver-
griffen sind. Wer sich seinen 
Platz sichern möchte, sollte 
daher unbedingt den Weg zum 
Heimatmuseum finden: Die 
Besucher können sich nicht 
nur am Gesang erfreuen - es 
startet hier auch offiziell die 
Vorverkaufsphase. Der Besuch 
lohnt sich darüber hinaus 
auch um die Ausstellungen 
und das Museumscafé mit 
selbstgebackenen Kuchen und 
Torten zu besuchen. Mit der 
Jahresausstellung  zum Thema 

„Alte Grabsteine und welche 
Geschichten sie uns erzählen“ 
versucht der AKHNR mög-
lichst vollständige Informatio-
nen über die noch vorhande-
nen Grabsteine auf dem Alten 
Friedhof zusammenzutragen. 
Viel Wissen haben die Besu-
cher in diesem Jahr schon mit-
gebracht. Einige Ausstellungs-
tafeln konnten anhand dessen 
überarbeitet werden. Besonders 
spannend ist, dass das Rästel 
um den mysteriösesten Stein 
gelöst werden konnte. Ein gro-
ßer Dank geht dafür an die pro-
fessionelle und ausdauernde 
Hilfe der MitarbeiterInnen im 
Rodgauer Stadtarchiv. 
Sie sind gespannt, was heraus-
gekommen ist? Kommen Sie 
vorbei! Bei der Museumsöff-
nung am kommenden Sonn-
tag, 17. September, von 14 bis 
18 Uhr, im Heimatmuseum 
Nieder-Roden, Schulstraße 32.

Musik im Museumshof mit Chor
Vorverkauf für Weihnachtsoratorium startet im Heimatmuseum

Rodgau (RZ) Mainova ist mobil 
im Frankfurter Umland un-
terwegs, um ihre Kunden vor 
Ort zu beraten. Das Main Info 
Mobil des regionalen Ener-
giedienstleisters kommt am 
Freitag, 22. September, nach 
Rodgau, wo es von 10 bis 13 
Uhr am Puiseauxplatz zu fin-
den ist.
Mainova-Kunden und Interes-
senten können sich dort von 
Mainova-Servicemitarbeiter Jo-
chem Häußner beraten lassen.
Der Main Info Service im Über-
blick: Persönliche Beratung 
zum Thema Energie, Informa-
tionen zu innovativen Ener-
gielösungen, Fragen zu Ihrem 
Mainova-Tarif, Fragen zur 
Rechnung.

Mainova mobil

Rodgau (ZR) Für die Herbst-
ferienspiele der S.K.G Rodgau 
gibt es noch freie Plätze. Diese 
finden vom 23.10. – 27.10.23 
statt und sind für alle Kinder 
im Alter von 7-12 Jahren. Täg-

lich wird den Kindern von 8-16 
Uhr ein schönes Programm 
und Ausflüge in die Region ge-
boten. Die Gebühr beträgt 110 
Euro für Vereinskinder und 
130 Euro für Nicht-Mitglieder. 

Weitere Infos und Anmeldung 
während der Öffnungszeiten 
telefonisch unter Tel. 645130 
und Tel. 5853 oder gerne auch 
per E-Mail ferienspiele@sk-
grodgau.de

Freie Plätze bei den Herbstferienspielen

Rodgau (RZ) Die Freien Wäh-
ler Rodgau greifen die im Jahr 
2021 vom Landwirtschaftsmi-
nisterium des Bundes und den 
Ministerien der Länder initi-
ierte Aktion der gelben Bänder 
auf und möchten dadurch zur 
Reduzierung der Lebensmittel-
verschwendung beitragen.
 Was steckt dahinter? Die Akti-
on Gelbes Band hat zum Ziel, 
dass das wertvolle Obst, seien 
es Äpfel, Birnen, Mirabellen 
usw. an den Bäumen, die von 
ihren Besitzern oder Besitzerin-
nen, nicht mehr bewirtschaftet 
werden, einer sinnvollen Ver-
wendung zugeführt werden 
können. Vielleicht haben die 
Eigentümer der Obstbäume in 
diesem Jahr kein Interesse am 

Abernten oder sind gesund-
heitlich nicht in der Lage diese 
Tätigkeit zu verrichten, hätten 
aber Interesse, das Obst ande-
ren kostenlos zugänglich zu 
machen. Nach Angaben des 
Bundeslandwirtschaftsamtes 
funktioniert es folgenderma-
ßen.
Wer Obstbäume oder -sträu-
cher besitzt, aber während der 
Obstsaison die vielen Früchte 
nicht abernten kann, markiert 
die Bäume und Sträucher mit 
einem gelben Band oder eines 
gelben Seiles. Dieses signali-
siert: Hier dürfen die Früchte 
ohne Rücksprache und für den 
eigenen Bedarf gepflückt und 
bereits von diesem Baum gefal-
lenes Obst kostenlos aufgelesen 

werden – unter Einhaltung der 
unten aufgeführten Verhal-
tensregeln. So sorgt die Akti-
on dafür, dass auch in Rodgau 
mehr Obstbäume abgeerntet 
und das Obst verwertet wird. 
Nichts geht in Deutschland 
ohne Regeln. Die wichtigsten 
möchten die Freien Wähler 
Rodgau zur Kenntnis geben.
Die verwendeten Bänder sollten 
nach einiger Zeit selbstständig 
verrotten oder nach der Saison 
wieder abgenommen werden. 
Damit auch die Eigentümer 
und Eigentümerinnen auf 
rechtlich einwandfreiem Bo-
den stehen, ist eine Auskunft 
durch ihre Haftpflichtversiche-
rung durchaus anzuraten. 
Folgende Verhaltensregeln soll-

ten beim Ernten beachtet wer-
den:
Ernten Sie ausschließlich von 
Bäumen und Sträuchern, die 
ein gelbes Band tragen. Denn 
nur deren Früchte wurden von 
den Besitzer und Besitzerinnen 
für die Ernte freigegeben.
Seien Sie achtsam gegenüber 
der Natur und respektieren das 
Eigentum anderer. Gehen Sie 
behutsam mit den Obstbäu-
men um.
Ernten Sie nur, was – ohne Be-
nutzung von Leitern o.ä. – in 
Reichweite hängt oder lesen Sie 
die Früchte vom Boden auf.
Achten Sie beim Betreten der 
Obstwiese auf Bodenuneben-
heiten, herumliegende Äste 
oder andere mögliche Gefah-

renstellen.
Ernten Sie nur so viel, wie Sie 
tatsächlich verbrauchen kön-
nen.
Prüfen Sie, ob das Obst noch 
gut ist. Lassen Sie sich von ei-
ner braunen Stelle nicht ab-
schrecken. Diese können Sie 
einfach ausschneiden. Wa-
schen Sie die Früchte vor dem 
Verzehr gründlich ab.
Auch die Stadt Heusenstamm 
beteiligt sich an dieser Aktion 
und befestigt die gelben Bän-
der an den Obstbäumen, die 
auf städtischen Flächen stehen 
und gibt damit das Ernten frei. 
Die Freien Wähler Rodgau be-
grüßen diese Aktion und hof-
fen, dass andere Kommunen 
diesem guten Beispiel folgen.  

Gelbe Bänder: Zu gut für die Biotonne
Freie Wähler Rodgau möchten Verschwendung reduzieren

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung



16. EGELSBACHER-

NACHKERB
Samstag 23.9. + Sonntag 24.9.

✕

✕

✕

✕

CLAIRE Wohnwandprogramm.
Coast Evoke Eiche Nachbildung, Absatz Kosmos grau.
1 VITRINE. 1 Türe, Anschlag links,

BxHxT: ca. 60x200x40 cm. 359.- 199.-
2 TV-UNTERTEIL. BxHxT: ca. 160x68x45 cm. 359.- 199.-
3 WANDPANEEL. BxHxT: ca. 160x24x21 cm. 69.90 39.90
4 HIGHBOARD. BxHxT: ca. 103x163x40 cm. 459.- 289.-

✕69.90

39.90

NACHKERBNACHKERB
Samstag 23.9. + Sonntag 24.9.Samstag 23.9. + Sonntag 24.9.

✕2139.-999.-
SAMARA Polsterecke.
Ottomane rechts, Bezug Flachgewebe schwarz, mit elektr. Sitztiefenverstellung,
ca. 285x201 cm Stellfläche, inkl. Kopfteilverstellung und 3 Nierenkissen.

999.-999.-999.-999.- GESCHENKT!
Schlaffunktion

GESCHENKT!
Kopfteilverstellung

PAPLITO 10 Couchtisch.
Eiche Artisan Nachbildung, Gestell Metall schwarz,
ø ca. 60 cm, mit Rollen.

139.-
✕239.-

GRISU Kinderbettgestell.
Design Feuerwehrauto rot, ca. 90x200 cm Liegefläche.
Ohne Matratze, Lattenrost und Deko.

129.-
✕199.-

GROSSER FESTBETRIEB
23.09. von 11.00-22.00 Uhr · 24.09. von 11.00-18.00 Uhr

Speisen und
Getränke

LIVE-Musik

AUF DEM

GELÄNDE

ERÖFFNUNG
am 23.09. 11.00 Uhr

mit Bieranstich
durch Bürgermeister
Tobias Wilbrand

CLEMENS 1
Chefsessel.
Schwarz Kunstleder/Mesh,
Metallkreuz.

99.90
✕179.-

GRITT 4 Funktionssofa. Bezug: Microfaser
dunkelgrau, Gestell schwarz matt, BxHxT: ca. 196x91x98 cm,
mit Kippfunktion, Liegefläche ca. 196x123 cm, mit abnehmbarem Topper.

MANDISA
Boxspringbett.
Bezug Webstoff Silbrgrau, ca. 180x200 cm Liegefläche, 5-Sterne-Schlafkomfort, Gestell mit Taschen-
federkern /Taschenfederkern-Matratze (H2 und H3) / Visko-Schaum-Topper.

KISA
Kleiderschrank.

Alpinweiß Dekor, 6-türig,
2 Spiegeltüren / 4 Schubkästen,

BxHxT: ca. 271x210x54 cm.

✕939.-

449.-

TINA Wohnwand. Front weiß matt
Dekor, Korpus Eiche Artisan Nachbildung,
BxHxT: ca. 270x192x40 cm. Ohne Beleuchtung.

✕379.-

119.-

IDOLA 31 Kommode. Weiß matt Dekor.
3 Türen/3 Schubkästen, BxHxT: ca. 118x103x48 cm.

BULLET Gaming-
Schreibtisch.
Schwarz Carbon Dekor,
BxHxT: ca. 119x78x60 cm,
mit Beleuchtung.

99.90
✕179.-

September

Samstag

23.
DIE RIESIGEN MITNAHMEMÄRKTE IN SULZBACH UND EGELSBACH VON

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr
Sa: 10.00 - 18.00 Uhr
So: 24.09: 12.00 - 18.00 Uhr

in Egelsbach Mobile Möbelvertriebs GmbH & Co. KG
Kurt-Schumacher-Ring 14 | 63329 Egelsbach | Tel.: 06103/30 07-0

www.mobile-wohnspass.de

Sehr geehrte Damen und Herren,
Egelsbach freut sich, Sie am 23. und 24.09.2023 zu einer
spannenden Veranstaltung willkommen zu heißen.

Die traditionelle Nachkerb der Sportgemeinschaft Egelsbach
wird zum ersten Mal auch auf dem Mobile Egelsbach- Gelände

mit großem Festbetrieb ausgerichtet.
Interessante Angebote mit Verkauf
am gesamten Wochenende treffen auf
ein abwechslungsreiches Programm. Das
wird ein spaßiger Ausflug für die ganze
Familie!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeister Tobias Wilbrand

Karussell

IDOLA 31 Kommode. 
3 Türen/3 Schubkästen, BxHxT: ca. 118x103x48 cm.

Hüpfburg

+ Showeinlagen und Vorführungen durch die SG Egelsbach
+ Viele regionale Aussteller auf dem Mobile Gelände

1

2

3

4

149.-
✕269.-

✕599.-299.-

KERBKRACHER
Samstag 23.9. + Sonntag 24.9.

MANDISA 
Boxspringbett. 
Bezug Webstoff  Silbrgrau, ca. 180x200 cm Liegefl äche, 5-Sterne-Schlafkomfort, Gestell mit Taschen-
Boxspringbett. 
Bezug Webstoff  Silbrgrau, ca. 180x200 cm Liegefl äche, 5-Sterne-Schlafkomfort, Gestell mit Taschen-
Boxspringbett. 
federkern /Taschenfederkern-Matratze (H2 und H3) / Visko-Schaum-Topper.
Bezug Webstoff  Silbrgrau, ca. 180x200 cm Liegefl äche, 5-Sterne-Schlafkomfort, Gestell mit Taschen-
federkern /Taschenfederkern-Matratze (H2 und H3) / Visko-Schaum-Topper.
Bezug Webstoff  Silbrgrau, ca. 180x200 cm Liegefl äche, 5-Sterne-Schlafkomfort, Gestell mit Taschen-

Front weiß matt 

Samstag 23.9. + Sonntag 24.9.Samstag 23.9. + Sonntag 24.9.Samstag 23.9. + Sonntag 24.9.Samstag 23.9. + Sonntag 24.9.Samstag 23.9. + Sonntag 24.9.Samstag 23.9. + Sonntag 24.9.

1299.-
✕1999.-

ACHTUNG!
Diese Artikel
sind nur am
Sa. + So. in
Egelsbach
erhältlich!

AUCH AM
SONNTAG

Vieles
sofort zum
Mitnehmen!

SAVO Schuhregal. Gestell chromfarbig,
4 Ablagen chromfarbig, BxHxT: ca. 50x65x19 cm.

RADISON
Dekoelch.
Polyester/Metall,
ca. 20x39x15 cm.

✕17.99

12.99

BASKETBALL, HULA HOOP,
WURF- UND SCHUSS-
GESCHWINDIGKEITSMESSER

U.V.M.

MIT 30 LITER FREIBIER ZUR ERÖFFNUNG

GESCHENKT!
Schlaffunktion

AM
SONNTAG, 24.09.

EGELSBACH
von 12-18 Uhr

geöffnet
von 12-18 Uhr 

MARRY Stuhl. Bezug Webstoff
grau mit Steppung im Rücken, Füße schwarz.

KASIMIR 8 Esstisch. Platte Asteiche Nachbildung,
Gestell X Schwarzstahl Dekor, ca. 160x90 cm.

✕159.-

99.90je 199.-
✕349.-

geöffnetgeöffnet

Platte Asteiche Nachbildung, 

199.-199.-
✕349.-✕349.-✕349.-

✕8.49

5.49
AM SONNTAG, 24.09.
in Egelsbach von 12-18 Uhr geöffnet
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 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald

Samstag, 16. September  
9.00 Uhr: St. Nikolaus Kirchen-
putz (Helfer willkommen!)
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 17. September 
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt
11.00 Uhr: St. Nikolaus Klein-
kindergottesdienst im HdB
Montag, 18. September
17.20  Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.30 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 19. September
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe – anschl. Rosenkranz
Donnerstag, 21. Septem-
ber 9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe
Freitag, 22. September
17.00 Uhr: G.-Egner-Haus 
Evangelischer Gottesdienst
19.30 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe
Samstag, 23. September 
18.30 Uhr: St. MarienSonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 24. September 
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt
11.00 Uhr: St. Nikolaus  Ju-
gendgottesdienst mit Firmbe-
werbenden mit anschl. Begeg-
nung im  Pfarrgarten
12.00 Uhr: St. Nikolaus Taufen

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Gottesdienst
Sonntag, 17. September
10.00 Uhr: Gottesdienst - Ge-
meindehaus
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 18. September
19.30 Uhr: Bibelstunde – Ev. 
Gemeindehaus
Donnerstag, 21. September
15.00 Uhr: Offener Jugendtreff 
– Ev. Gemeindehaus
Gemeindebüro
Puiseauxplatz 4, Frau Horn, 
Tel. 87 66 21.
Büro-Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags 9 – 12 Uhr,  
donnerstags 15 – 18 Uhr.
Homepage: kirchengemein-
de-nieder-roden.ekhn.de.

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Samstag, 16. September
14.00 Uhr: Play Day für Spiel-
begeisterte aller Altersgruppen
Sonntag, 17. September 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pre-
digt: Pfarrerin Kirsten Lippek, 
Kollekte für die Arbeit der Dia-
konie Hessen
Montag, 18. September
10.30 Uhr: Qi Gong
20.00 Uhr: Probe Em-
maus-Chor
Dienstag, 19. September
9.30 Uhr: Kinder-Yoga
15.30 Uhr: „Mäuse-Treff“- offe-
ner Eltern-Kind-Kreis
für Kinder bis zu drei Jahren
16.15 Uhr: Konfi-Stunde
18.00 Uhr: Weihnachtswichtel
19.30 Uhr: Probe Band Soul 
Feeding 

19.30 Uhr: Probe Chor Jüges-
heimer SV
Mittwoch, 20. September
9.00 bis 11.00 Uhr: Rentenbera-
tung mit Karlheinz Hackel
15.30 Uhr: Sitzgymnastik, 
Gruppe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik, 
Gruppe 2
18.00 Uhr: Fit durch alle Jah-
reszeiten
20.00 Uhr: Probe: Chor Mixed 
Voices
Donnerstag, 21. September
19.00 Uhr: Überkonfessionelles 
Trauercafé AusBlick
Viel Neues auf der Homepage: 
www.emmaus-juegesheim.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Sonntag, 17. September	
10.00 Uhr: Livestream-Gottes-
dienst	 Pfarrerin Christina 
Koch
Montag, 18. September	
19.00 – 21.00 Uhr: Posaunen-
chor Kirchstraße 4, Dudenho-
fen
Dienstag, 19.September	
18.15 – 20.00 Uhr: Cantus 
Novus	 Probe im Gemeinde-
haus, Kirchstraße 3, Dudenho-
fen
Donnerstag, 21.September	
14.00 Uhr: Frauenhilfe
Sonntag, 24.September	
10.00 Uhr: Livestream-Gottes-
dienst	 Pfarrerin Christina 
Koch
Gemeinsames Mahl am 
Sonntag, 24. September, im 
Anschluss an den Gottesdienst
Eröffnung mit Aperitif. Ab 12 
Uhr 3-Gänge-Menü „Europäi-
sche Leckereien“. Gekocht und 
serviert vom Kirchenvorstand 
und Freunden. 17,50 Euro pro 
Person inclusive Getränke. Kar-
ten ab sofort im Gemeindebüro 
Tel. 62497-0 oder kirchenge-
meinde.dudenhofen@ekhn.de.
Die Bücherei dienstags von 
16 bis 19 Uhr und donnerstags 
von 15.30 bis 18 Uhr, geöffnet. 
Weitere aktuelle Informatio-
nen zur Ausleihe sind immer 
auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde www.evkirche-du-
denhofen.de nachzulesen.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Sprechstunde donnerstags von  
18 bis 19.30 Uhr nach tele-
fonischer Vereinbarung, Tel. 
7799425.
Pfarrbüro
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0. 
Büro-Öffnungszeiten: mon-
tags, dienstags, donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 16 bis 18 Uhr. 	

Kath. Kirchengruppe 
Hainhausen-Weiskir-
chen
		  t	
Samstag, 16. September	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für die Bischöfe	
Sonntag,17. September	
9.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission		
9.30 Uhr: Wk Amt für beide 
Gemeinden			 
anschl. 	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr		
10.30-11.30 Uhr: Hh Die Kir-
che ist heute geschlossen
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-

keitsrosenkranz	
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
	
Montag, 18. September	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet				  
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
Dienstag, 19. September
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18.00 Uhr	
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet für alle alten und kranken 
Menschen unserer Pfarrge-
meinde sowie für die Bewohner 
im Haus Julia		
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester			 
19.30 Uhr: Wk Gebetskreis im 
Jugendheim	
Mittwoch, 20. September	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15-19 Uhr: Hh Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Hh Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzge-
bet			 
anschl. -18.30 Uhr: Wk Beicht-
gelegenheit für Kurzbeichten	
Donnerstag, 21. Septem-
ber	
15-18 Uhr: Wk Euchristische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzig-
keitsrosenkranz			 
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet				  
anschl.	 Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 20.30 Uhr
			 
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Sonntag, 17. September
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Dienstag, 19. September
15.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht im Bonhoeffer-Haus
Gemeindebüro
Am Mittwoch, 20. Septem-
ber, ist das Gemeindebüro ge-
schlossen.
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4, 63110 Rodgau-Weiskir-
chen,  Frau Lemper, Tel. 8602-
11. 
Öffnungszeiten: Montag und 
Mittwoch 10 bis 12 Uhr, Diens-
tag und Donnerstag 15 bis 
17.30 Uhr.
Homepage: https://ev--rodgau.
de.

Rodgau (RZ) Das Seminar rich-
tet sich an Menschen aller 
Konfession/ohne Konfession, 
die den Verlust eines geliebten 
Menschen erlitten haben und 
mindestens 18 Jahre alt sind. 
Das Seminar findet jeweils 
montags in der Zeit von 18 bis 
20 Uhr im Gemeindehaus, Die-
trich-Bonhoeffer-Straße 2-4, 
statt und beginnt am 25. Sep-
tember.
Anmeldungen bitte über 
das Gemeindebüro (Tel. 
860211) oder Ehepaar Albrand 
(Tel.63557).

Trauerseminar der 
Trinitatisgemeinde

Rodgau (RZ) In diesem 
Herbst-Kochkurs kochen wir, 
was die Jahreszeit zu bieten hat.
Am letzten Tag bereiten die 
Kinder ein herbstliches Büffet 
zu und alle Eltern werden zum 
gemeinsamen Essen eingela-
den. 
Man  kooperiert mit Petra Ko-
madina, die mit ihrer Gemü-
seflotte und durch Kochkurse 
Kinder an eine ausgewogene ge-
sunde Ernährung heranführt. 
Wir bereiten mit den Kindern 
aus regionalen und saisonalen 
Produkten ein 2-Gänge-Menü 
zu. Dabei darf Lebensmittel-

kunde und Wissen über Hy-
giene nicht fehlen, aber der 
Spaß am Kochen steht an erster 
Stelle. Die Kinder schnippeln, 
kochen, decken gemeinsam 
ihren Tisch ein und sorgen da-
nach auch für den Abwasch so-
wie die Ordnung in der Küche. 
Durch die Koch-Events lernen 
die Kinder Wertschätzung ge-
genüber hochwertigen Lebens-
mitteln und deren schonende 
Zubereitung. 
Der Kochkurs findet ab 6 Kin-
dern statt, ist jedoch auf eine 
maximale Teilnehmerzahl von 
10 Kindern begrenzt! Anmel-

dungen sind nur für alle vier 
Termine „en bloc“ möglich, da 
sich unter den Kindern dann 
erst die wertvolle Gruppendy-
namik entwickeln kann.
Vier Event-Termine: 19.+26. Sep-
tember sowie 10.+17. Oktober, 
Dienstags 16.30 bis 18.30 Uhr.
Küche und Bistro der 
EVO-Sportfabrik, Weiskircher 
Straße 140, Jügesheim. Leitung: 
Petra Komadina. Kosten: Sport-
freunde 80 Euro, Nichtmitglie-
der 100 Euro.
Anmeldung und weitere Details 
gibt es unter info@sportfreun-
de-rodgau.de.

Kochkurs für Kinder ab 6 Jahren

Nieder-Roden (RZ) Im Rahmen 
der Interkulturellen Wochen 
2023 zeigen evangelische Kir-
che, Stadt Rodgau und die Ah-
madiyya-Gemeinde Rodgau–
Jügesheim von Montag, 18., 
bis Freitag, 22. September, im 
Bürgerhaus Nieder-Roden, die 
Ausstellung „Weltreligionen – 
Weltfrieden – Weltethos“.

Anlässlich der Eröffnung am 
Montag, 18. September, um 
18.30 Uhr laden die Projektstel-
le zur Förderung interreligiöser 
Begegnung im Evangelischen 

Dekanat Dreieich-Rodgau, 
„Glaube. Gemeinsam. Gestal-
ten.“, das Büro für Vielfalt der 
Stadt Rodgau sowie die Jüges-
heimer Ahmadiyya-Gemeinde 
zu einem Podiumsgepräch mit 
Vertreterinnen und Vertre-
tern verschiedener Religionen 
über Friedenspotenziale ihrer 
Glaubensgemeinschaften ein. 
Zu Gast sind Wajahat Ahmad, 
Imam der Jügesheimer An-
war-Moschee, die Friedens-
pfarrerin der evangelischen 
Kirchen in Hessen, Sabine Mül-
ler-Langsdorf, sowie als Ver-

treter der jüdischen Gemeinde 
Offenbach Illja Dabbosh. 
„Die Ausstellung regt die Be-
sucherinnen und Besucher 
an, gemeinsame Werte der 
Weltreligionen und deren 
friedensstiftende Aussagen zu 
erkennen“, so Dagmar Gen-
dera, Projektkoordinatorin des 
Dekanatsprojekts ‚Glaube. Ge-
meinsam. Gestalten.‘ „Dialoge 
auf lokaler Ebene können das 
gesellschaftliche Zusammenle-
ben aktiv gestalten, indem ge-
meinsame Werte ausgehandelt 
werden.“ 

Das Friedenspotenzial                           
der Weltreligionen

Ausstellung zu den interkulturellen Wochen

Langen (RZ) Eine Schwanger-
schaft ist für viele werdende 
Eltern wie ein kleines Wunder. 
Dabei arbeitet der Körper der 
werdenden Mutter auf Hoch-
touren, vollbringt wahre Meis-
terleistungen und stellt sich 
hormonell auf die Schwanger-
schaft ein. Gleichzeitig stellen 
sich den werdenden Eltern 
plötzlich viele Fragen zum Ab-
lauf von Schwangerschaft, der 
Geburt und der ersten Zeit mit 
dem Säugling. 
„In dieser spannenden Zeit 
möchten wir den schwange-
ren Frauen und werdenden 
Eltern zur Seite stehen. Wir 
möchten ihnen neben der 
medizinischen Versorgung 
und Beratung, durch eine 
rundum-Betreuung die not-
wendige Sicherheit geben, um 
sich entspannt auf die Geburt 
und das Leben mit dem Kind 
vorbereiten können“, so Dr. 
E. Krapfl, Chefarzt der Klinik 
für Gynäkologie und Geburts-
hilfe an der Asklepios Klinik 
Langen. Damit das gelingt hat 
die Klinik ein ganz neues Kur-
sprogramm aufgelegt, bei dem 
es neben wichtigen Klassikern 
wie „Geburtsvorbereitung“, 
„Rückbi ldungsgymnast ik“, 
„Akupunktur“, oder „Erste 
Hilfe für Säuglinge und Klein-
kinder“ auch ganz neue Ange-
bote zu entdecken gibt. 
So können sich Schwangere 
ab Oktober z.B. von Kathrin 
Brauner, der Leitenden Heb-
amme der Asklepios Klinik 
Langen ganz individuell im 
„Kinesio-Taping“ anleiten las-
sen. In diesem Kurs erlernen 
die Teilnehmerinnen wie sie 
durch das korrekte Aufkleben 
von Kinesio-Tapes z. B, Ischi-
asbeschwerden, Schmerzen im 

Lendenwirbelsäulenbereich 
oder Schwellungen in den Bei-
nen selber lindern können. 
„Insbesondere in der zweiten 
Schwangerschaftshälfte trägt 
der Körper der Schwangeren 
eine besondere Last, was in 
vielen Fällen zu Beschwerden 
führen kann. Das Kinesio-Ta-
ping ist eine einfache Metho-
de diese zu lindern, ohne dass 
Nebenwirkungen zu befürch-
ten sind“, so K. Brauner
Der Yogakurs für Schwange-
re hingegen sorgt mit spezi-
ell für die Schwangerschaft 
entwickelten Bewegungs-, 
Atem- und Entspannungs-
übungen für Ruhe und Aus-
geglichenheit bei Mutter und 
Kind. Andere Angebote wie 
z.B. „Handling mit Kind“ 
hingegen wenden sich expli-
zit auch an die werdenden 
Väter, Großväter und weitre 
Familienmitglieder. „Denn 
wenn man noch nie oder sel-
ten Kontakt zu einem Neuge-
borenen hatte, erscheint der 
Säugling vielen so winzig und 
zerbrechlich wie ein fremdes 
Wesen. Diese Schwellenangst 
möchten wir abbauen“, so K. 

Brauner. Der Kurs informiert 
deshalb nicht nur über den 
Bewegungsapparat von Neuge-
borenen und die wichtigsten 
Meilensteine in der kindlichen 
Entwicklung. Die Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen lernen 
zudem in praktischen Übun-
gen mit lebensechten Puppen 
die wichtigsten Handgriffe 
und Handling-Grundlagen für 
Säuglinge.  Dies ist nur eine 
kleine Auswahl des neuen Kur-
sprogramms. 
Alle Kurse werden von aus-
gebildeten Hebammen oder 
Fachkräften geleitet und fin-
den in der Asklepios Klinik 
Langen statt. „Wir freuen uns 
sehr, dass wir mit unserem neu 
aufgelegten Programm den 
speziellen Bedürfnissen von 
Schwangeren und werdenden 
Eltern entgegenkommen kön-
nen und nehmen auch Tipps 
und Anregungen für ein wei-
teres Kursangebot gerne entge-
gen“, so K. Brauner
Weitere Informationen zu 
den Kursen finden Sie unter : 
www.asklepios.com/langen/
Geburtshilfe �
� (Foto: Asklepios)

Ganz schön schwanger
Asklepios Klinik Langen bietet neues Kursprogramm
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Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Überall ist man auf der Suche
nach der Verpackung mit der bes-
ten Ökobilanz. Das Thema Mehr-
wegverpackung begegnet uns
aktuell vor allem im Bereich Gastro-
nomie, weil hier seit Anfang 2023
neue gesetzliche Regelungen grei-
fen. Auch im Transport- und Ver-
sandhandel gibt es Mehrwegsyste-
me beziehungsweise Pilotprojekte,
in denen das Potenzial von Mehr-
weglösungen ausgelotet wird.

So wichtig es jedoch ist, Einweg-
plastik zu reduzieren und den
Ausstoß von CO2 zu senken: Im
Vergleich mit anderen Verpackungs-
lösungen kann Mehrweg auch
schlechter abschneiden. Aktuelle
Studien für den Transport- und Ver-
sandhandel weisen darauf hin,
dass Mehrwegverpackungen nicht
automatisch ökologische Vorteile
gegenüber kreislauffähigen Well-
pappenverpackungen haben.

Mythos Mehrweg ANZEIGE

„Die Diagnose kam sehr überraschend“,
erinnert sich Heidelinde Weis. 2016 er-
krankte die beliebte Schauspielerin an
Blasenkrebs, konnte aber behandelt wer-
den. Jetzt engagiert sie sich zusammen
mit Merck und dem Erstliga-Fußballverein
SV Darmstadt 98 für mehr Aufklärung.

Denn obwohl hierzulande jährlich 30.000
Menschen daran erkranken1, wissen viele
kaum etwas über Blasenkrebs. Haupt-
risikofaktoren sind aktives und passi-

ves Rauchen1. Das mittlere Erkrankungsalter
liegt bei 75 Jahren; Männer erkranken er-
heblich häufiger als Frauen.1 Als Leitsymp-
tom für die Erkrankung gilt Blut im Urin.2 Im
Frühstadium kann eine Operation zur Hei-
lung führen, später eine Arzneimitteltherapie
das Überleben verlängern.2 Neben der be-
währten Chemotherapie kommt dann auch
eine Immuntherapie infrage.2

Rot heißt reden
Die Kampagne „Rot heißt reden‘‘

soll dazu motivieren, bei rot gefärb-
tem Urin rasch mit einem Arzt zu reden.

„Es lohnt sich unbedingt, auf mögliche
Warnsignale eines Blasenkrebses‘ zu ach-
ten und sofort zu handeln“, sagt Heidelinde
Weis. Denn: Je früher Blasenkrebs erkannt
wird, umso besser sind die Chancen.
Mehr Info:
www.rotheisstreden.de
Hotline: 08 00/7 24 36 22

Blasenkrebs erkennen
Blut im Urin? Dann bitte zum Arzt!

1 Robert-Koch-Institut, Krebs in Deutschland für 2017/2018: S. 118ff. Verfügbar unter: https://www.krebsdaten.de/Krebs/DE/Content/
Publikationen/Krebs_in_Deutschland/kid_2021/krebs_in_deutschland_2021.pdf?__blob=publicationFile. Letzter Zugriff: 24.07.2023
2 Krebsinformationsdienst, Harnblasenkrebs. Online verfügbar unter https://www.krebsinformationsdienst.de/tumorarten/harnblasenkrebs/
was-ist-harnblasenkrebs.php. Letzter Zugriff: 24.07.2023.
MerckHealthcareGermanyGmbH|Waldstraße3, 64331Weiterstadt | Tel.: +49 (0)6151-62850| E-Mail: healthcare.germany@merckgroup.com

Schauspielerin HeidelindeWeis engagiert
sich für Aufklärung.

ANZEIGE

Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
GYROS

TOSCANAPFANNE
EIERWURST

MITTELFEINE BRATWÜRSTE

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Geburtstagskinder
Dudenhofen
16.09. Gerhard Klein, � 85 Jahre
16.09. Margarete Geppert, 	�  85 Jahre
20.09. Adeheid Schwardtmann, � 80 Jahre 
Jügesheim
19.09. Milka Covic,�  85 Jahre
20.09. Doris Strauss, � 80 Jahre
21.09. Dina Mele-Micieli, � 80 Jahre
Nieder-Roden
16.09. Armin Schemion, � 80 Jahre
20.09. Günter Ullmer, � 80 Jahre
21.09. Rolf Rau, � 80 Jahre
22.09. Waltraud Brinkmann, � 80 Jahre

16.09.	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel. 06106/5152
17.09.	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Str. 11, Dudenhofen, Tel. 06106/6277530
18.09.	 easyApotheke Hainburg Grünebaum
	 Fasaneriearkaden 9, Hainburg, Tel. 06182/820610
19.09.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8, Eppertshausen, Tel. 06071/31458
20.09.	 Paracelsus Apotheke
	 Rathenaustr. 35, Dietzenbach, Tel. 06074/31215
21.09.	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel. 06074/85280
22.09. 	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel. 06074/41997

Apotheken-Notdienst

Nieder-Roden (RZ) Der Sozi-
alverband VdK Nieder-Roden 
lädt zum Kaffee- und Informa-
tionsnachmittag am 16. Sep-
tember ins Sozialzentrum am 
Puiseauxplatz in Nieder-Roden 
ein. Die Veranstaltung beginnt 
um 14 Uhr und steht unter dem 

Thema „Rente“. Ein Rentenex-
perte wird einen Vortrag halten 
und anschließend Fragen dazu 
beantworten. 
Nachfragen an Klaus-Joachim 
Rink, Tel. 77 39 02, oder per  
E-Mail an ov-nieder-roden@
vdk.de. 

Kaffee- und Informationsnachmittag                 
beim VdK Nieder-Roden

Mi., 20. September, um 18 
Uhr:
Chronischer Husten 
kommt nicht nur durch 
Covid!
Referent: Dr. med. T. Stein, 
Chefarzt der med. Klinik 
III/Pneumologie
Ort: Neue Stadthalle Lan-
gen. Kleiner Saal
Wir kennen es alle: Ein Husten 
kommt immer ungelegen, ist 
unangenehm und oft langwie-
rig. Husten ist dabei eine zwei-
schneidige Sache: Zum einen 
ist das Husten ein lebenswich-
tiger Reflex zur Freihaltung 
und Selbstreinigung der Atem-
wege, zum anderen kann er 
anstrengend und schmerzhaft 
sein und zur Verbreitung von 
Infektionskrankheiten beitra-
gen. „Dauert ein Husten län-
ger als acht Wochen an, wird 
er als chronisch bezeichnet 
und sollte unbedingt fachärzt-
lich abgeklärt werden“, erklärt 
Dr. Stein (Foto). Dies gilt auch 
dann, wenn als Begleitsymp-
tome eines akuten Hustens der 
weniger lange andauert, Aus-

wurf, Fieber und Schmerzen 
hinzukommen. Auch wenn 
viele Patienten bei langanhal-
tendem Husten derzeit eine 
Covid-Erkrankung vermuten, 
können die Symptome ganz 
unterschiedliche Ursachen ha-
ben. So kann chronischer Hus-
ten z. B.  von einem grippalen 
Infekt, einer Vergiftung, einer 
Herzschwäche, einer COPD- 
oder Asthmaerkrankung, dem 
Rauchen, einer Refluxerkran-
kung der Speiseröhre, einer 
Lungenfibrose, einer Schlafap-
noe oder einer Tumorerkran-
kung herrühren.  Auch eine 
Allergie oder die Einnahme 
bestimmter Medikamente 
kann chronischen Husten aus-
lösen. Aufgrund der Vielfalt 
der möglichen Ursachen ist 
eine genaue fachübergreifen-
de Diagnostik wichtig. Welche 
Untersuchungsverfahren und 
unterschiedlichen Behand-
lungsmöglichkeiten für die 
verschiedenen Grunderkran-
kungen zur Verfügung stehen, 
erklärt der Referent sehr an-
schaulich in seinem Vortrag. 

Das Thema „Prävention“ steht 
dabei ebenfalls im Fokus. 
Anmeldung und weitere Infor-
mationen unter:
Tel.: 06103 / 912 – 14 92, 
t.firat@asklepios.com
www.asklepios.com/langen
Der Vortrag findet im Rahmen 
der Reihe „Patientenakademie 
Langen“ statt, in der leitende 
Ärzte der Asklepios Klinik Lan-
gen medizinische Themen für 
Interessierte, Laien und Pati-
enten vorstellen. Auch dieser 
Vortag ist für ca. 45 Min. konzi-
piert, so dass im Anschluss aus-
reichend Zeit für individuelle 
Fragen aus dem Publikum und 
eine rege Diskussion bleibt. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich. � (Foto: Asklepios)

Chronischer Husten kommt                   
nicht nur von Covid

Patientenakademie Langen bietet Vorträge für Interessierte

Rodgau (RZ) Am Samstag, 16. 
September, Einlass ab 18 Uhr, 
lädt der Ausländerbeirat zum 
Mahl der Verständigung un-
ter dem Thema „Heimat“ ein. 
Rodgau ist eine vielseitige Stadt 
und bietet vielen Menschen mit 
Zuwanderungs- und Fluchtge-
schichte eine Heimat.  Diesen 
Blickpunkt stellt der Ausländer-
beirat im Bürgerhaus Nieder-Ro-
den in den Mittelpunkt und 
freut sich auf einen Abend voller 
Begegnung. Um kurze Anmel-
dung bei Fara Sall, unter 0179 / 
9715028 oder an sall.albrodgau@
gmail.com wird gebeten. 

Mahl der                      
Verständigung

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausländerbei-
rates ein.
Sitzungstermin:	 Donnerstag, 
21.09.2023, 19:00 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung, Hintergasse 
15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Mitteilungen und Anfragen
2.1 Mitteilungen des Vorsitzen-

den
2.2 Mitteilungen des Magistra-
tes
3 Vortrag des Leiters der Aus-
länderbehörde des Kreises Of-
fenbach
-von Herrn Shafique Kamal-
4 Personelle Veränderung im 
Büro Teilhabe und Vielfalt
5 Themen der Stadtverordne-
tenversammlung
6 Themen der AGAH
7 Themen des Kreisausländer-
beirates
8 Sitzungen sonstige Gremien
9 Gegenseitige Unterrichtung
Fara Sall
Vorsitz

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung
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Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen

Pauly von Buttlar Apotheke
Apotheker Henning von Buttlar
Feldstr. 46 | 63110 Rodgau
Mo. - Sa. 08.00 - 20.00 Uhr

Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Mo. 25.09.2023
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
06106 - 6 66 88 70

*keine Diagnostik

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!
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Rodgau (RZ) Bei hohen Tempe-
raturen und Sonne pur waren 
in diesem Jahr 13 Seniorinnen 
im Alter von 69 bis 88 Jahren 
wieder mit der S.K.G  zur Erho-
lung in Bad Orb.  
Viele Aktivitäten, wie tägliche 
Salinengänge zur Pflege der 
Atemwege mit anschließender 
Sitzgymnastik, Aquafitness in 
der Toskana-Therme, Wandern 

am Barfußpfad oder Anwen-
dungen in der Kneipp-Anlage 
im Kurpark, konnten teilweise 
sogar mit Rollatoren wahrge-
nommen werden. 
 Auch gab es eine Stadtfüh-
rung mit dem Thema „Salzsi-
eder“, eine Planwagenfahrt 
mit Pferden durch das schöne 
Haseltal mit einer Kaffee- und 
Kuchen-Pause im Jagdhaus 

Haselruhe.  Diverse Besuche 
von „Kur-Cafés“, der Besuch 
des Biergartenfestes im Kur-
park, gemütliches Beisammen-
sein mit netten Gesprächen, 
unterhaltsame Spiele für das 
Gehirnsjogging rundeten 
die fröhliche Stimmung der 
sportlichen Erholungswoche 
ab. 	
� (Foto: S.K.G)

Mit der S.K.G Rodgau zur Erholung in Bad Orb

Rodgau (RZ) Eine große wan-
derfreudige Gruppe an Zwei- 
und Vierbeiner genossen eine 
15 km lange Wandertour mit 
„Weitblicken rund um die 
Ronneburg“ der Reihe „Wun-

derbare Wandertouren“, die 
einmal monatlich von den 
Sportfreunden Rodgau und 
dem Wanderclub Edelweiß an-
geboten werden. Der ortskun-
dige Guide Thorsten erzählte 

zudem viel Wissenswertes. 
Auch im September geht es 
wieder on tour. Interessierte 
finden Informationen auf den 
Homepages beider Vereine. 
� (Foto: privat)

Wunderbare Wandertour

Rodgau (RZ) Der neue Yoga 
Faszien Kurs findet dienstags 
von 20 bis 21 Uhr in der S.K.G 
Sporthalle im Ostring 18 statt.  
Samstags findet in der S.K.G 
Sporthalle in Weiskirchen am 
Sportplatz 7 von 10 bis 11 Uhr 
Hatha Yoga statt. Neben „ha“ 
(Sonne & Kraft) steht „tha“ 
(Mond & Stille). Hier werden 
also entgegengesetzte Kräfte 
vereint. Eine Form des Yoga, 

bei der das Gleichgewicht zwi-
schen Körper und Geist vor 
allem durch körperliche Übun-
gen, durch Atemübungen und 
Meditation angestrebt wird. 
Diese Yogastunden finden neu, 
ab Mittwoch, 4. November, 
auch in Jügesheim im Ostring 
18 mit zwei Kursen von 18.30 
und 19.30 Uhr statt. Trainerin 
ist Mehraneh Pourmahmoudi.  
Step-Aerobic in Verbindung 

mit einem Body-Workout fin-
det immer montags von 19.30 
bis 20.30 Uhr in der S.K.G 
Sporthalle, Weiskircher Str. 42 
statt.
Informationen und Anmel-
dungen erhalten sie in den 
S.K.G Geschäftsstellen: Ostring 
18, Jügesheim, E-Mail: info@
jskrodgau.de Tel.645130 und 
Am Sportplatz 7, Weiskirchen 
Tel.5853.

Neuer Yoga-Kurs startet bei der S.K.G Rodgau 

Rodgau (RZ) Progressive Muskel-
entspannung nach Edmund Ja-
cobsen ist ein körperorientiertes 
Entspannungsverfahren für ein 
tiefes Ruhegefühl und seelischer 
Entspannung. Man erlernt ganz 
gezielt und bewusst, einzelne 
Muskelgruppen anzuspannen, 
um somit zur Entspannung zu 
finden. Damit können wir un-
seren Energiehaushalt im tägli-
chen Leben optimieren.
Start ist am Dienstag, 10. Okto-
ber, von 18 bis 19.15 Uhr. Der 
Kurs geht über 10 Termine und 
findet in Rodgau Weiskirchen, 

Am Sportplatz 7, im S.K.G Fit-
ness- und Gesundheitsraum 
statt. Die Kursleitung hat Han-
nelore Dittrich. Mitzubringen 
sind Iso-Matte, Decke, warme 
Socken, evtl. ein kleines, flaches 
Kopfkissen.
Durch das Autogene Training 
wird mit gezielten mentalen 
Übungen eine Selbst-entspan-
nung herbeigeführt. Dies er-
möglicht unserem Körper, ge-
sundheitliche Störungen und 
Belastungsstress abzubauen und 
diesen vorzubeugen.
Start ist am Dienstag, 10. Ok-

tober, von 19.30 bis 20.45 Uhr. 
Der Kurs geht über 10 Termine 
und findet in Rodgau Weiskir-
chen, Am Sportplatz 7, im S.K.G 
Fitness- und Gesundheitsraum 
statt. Die Kursleitung hat Han-
nelore Dittrich. Mitzubringen 
sind Iso-Matte, Decke, warme 
Socken, evtl. ein kleines, flaches 
Kissen.
Eine Voranmeldung für beide 
Kurse ist über die S.K.G Ge-
schäftsstelle erforderlich, die 
auch gerne weitere Auskünfte 
erteilt: Tel. 645130 oder 5853 per 
E-Mail: info@S.K.Grodgau.de.

Neue Kurse bei der S.K.G

Rodgau (ZR) Am Dienstag, 
19. September, startet um 18 
Uhr die längere Feierabend-
tour. Bis 22 Uhr werden rund 
40 km geradelt und am Ende 
oder zwischendrin ist eine 
Einkehr. Kontakt: fat-team@
adfc-rodgau.de Bitte an das 
funktionierende Fahrradlicht 
für die Rückfahrt denken.
Am Donnerstag, 21. September, 
geht es um 19 Uhr weiter mit 
der kürzeren Feierabendtour 
und Tourleiter Stefan Janke. 
Nach ca. 30 km wird man ge-
gen 21 Uhr wieder zurück sein. 
Bitte an das funktionierende 
Fahrradlicht für die Rückfahrt 
denken.

Am Samstag, 23. September, 
stehen zwei Touren zur Aus-
wahl:
Um 10.30 Uhr startet Touren-
leiterin Barabar Stuwe (Tel. 
06106-733750, Emailb.stuwe@
gmx.de) zu einer Tagestour 
ins Fischbachtal anlässlich der 
Odenwälder Kartoffelwochen. 
Nach Einkehr und absolvierten 
75 km wird man gegen 18 Uhr 
wieder zurück sein.
Um 14 Uhr geht mit Touren-
leiter Stefan Janke auf Entde-
ckungstour nach und durch 
Hanau. Nach ca. 45 km und 
einer kurzen Einkehr wird man 
gegen 17 Uhr wieder zurück 
sein. Für Rückfragen: Touren-

leiter Stefan Janke (Tel. 0160-
4891350, Email stefan.janke@
adfc-rodgau). Am Sonntag, 24. 
September, kann man auf dem 
Kinderfest auf dem Puiseaux-
platz den Fahrradparcours tes-
ten. 
Mitradeln bei den geführten 
Radtouren des ADFC dürfen 
auch Nichtmitglieder. Wer 
mitradeln möchte, gerne auch 
mit Pedelec, ist herzlich zur 
Teilnahme eingeladen. Treff- 
und Startpunkt ist der Her-
mann-Sahm-Platz zwischen 
Rathaus und Kirche in Jüges-
heim.Weitere Informationen 
unter www.adfc-rodgau.de. 

ADFC-Touren und Kinderfest

Rodgau (RZ) Der Rodgau Lauf-
treff e.V. begeht in diesem Jahr 
sein 40-jähriges Jubiläum.        
Aus  diesem Anlass lädt der RLT 
alle Sport- und Lauf-Interes-
sierte, Kinder und Eltern zum 
Sporttag in die Waldfreizeitan-
lage Hainhausen von 14 bis 18 
Uhr ein.    
Es wird einiges geboten: 

ein Kinderlauf über 400 
m mit Zielverpflegung,                                                      
ohne Siegerehrung aber Me-
daillen für alle, ca.14:30 Uhr; 
Walking-Läufe für Interessier-
te; Jogging Schnupperläufe für 
jedes Alter, z.B. 1 Km; Teilnah-
me für alle am RLT Partnerlauf 
7,777 km, mit Siegerehrung 
RLT Infostand, Verkaufsstand 

Sportausrüstung, AOK Gesund-
heitsstand
– auch für das leibliche Wohl 
wird gesorgt
Wir freuen uns auf eine 
rege Teilnahme, und wün-
schen allen Besuchern einen                     
tollen Sporttag. Weitere Infos 
findet Ihr auf unserer Home-
page „www.rlt-rodgau.de“.

Einladung zum RLT-Sporttag
Rodgau Lauftreff begeht sein 40-jähriges Bestehen

Rodgau (RZ) Am 21. Septem-
ber findet wieder eine Don-
nerstagswanderung des SKG 
Rodgau statt. Treffpunkt ist am 
Bahnhof Jügesheim um 8.15 
Uhr zur Fahrt mit der S-Bahn 
nach Mörfelden.
 Hier beginnt die ca. 9,5 km 
lange Wanderung, die über 
Walldorf, am Rand des alten 
Torfstichs und immer dem 
Gundbach folgend, bis zum 
Jagdschloss Mönchbruch führt. 

Unterwegs laden mehrere schö-
ne Rastplätze zu einer Pause 
ein. Dabei bemerkt man auch 
die Nähe der Startbahn West 
des Flughafens. 
Am Jagdschloss kann ein Aus-
sichtsturm und das Schloss mit 
Teich und Mönchbruchwiese 
besichtigt werden, bevor zur 
Schlussrast in die Müllerstu-
be am Jagdschloss eingekehrt 
wird. Zur Rückfahrt wird vom 
Jagdschloss nach Mörfelden 

der Bus benutzt, dann geht es 
mit der Bahn wieder in den 
Rodgau.
Für diese Wanderung ist eine 
Anmeldung bis zum 19. Sep-
tember erforderlich bei Karl-
Heinz Matzen, Tel. 4450 
oder Karl-Heinz Ruhl, Tel. 
06104/41680. Der Fahrpreis 
beträgt ca. 6,50 Euro, für Gäs-
te zusätzlich 3 Euro. Eigene 
Tickets können ohne weitere 
Fahrtkosten genutzt werden.

SKG-Donnerstagswanderung

Dudenhofen/Melsungen (RZ) 
Nachdem der ursprüngliche 
Wettkampf aufgrund von 
Sturmschäden verschoben wer-
den musste, fand der 05. NDM/
NDFC Lauf und 3. Hessencup 
Lauf in Melsungen schließ-
lich bei bestem Wetter statt. 
Mit einer starken Präsenz des 
TSV Dudenhofen, konnte sich 
die Fahrradtrial Abteilung des 
Vereins hervorragend präsen-
tieren. 
Neun junge Trialer aus Duden-
hofen waren angereist, und 
gaben Alles und erreichten 
großartige Platzierungen4. In 
der Klasse „Smiley“ zeigten un-
sere Jüngsten, darunter Jakob 
Uhrig, spitzen Leistungen. So 
sicherte sich Uhrig die Platzie-
rungen 2 und 1. Simon Fengler 
konnte am Sonntag auf dem 3. 
Platz glänzen. Ebenfalls in die-
ser Klasse konnte Jannik Kluska 
auf Platz 3 und 4 stolz sein. Am 
Samstag startete Nic Kämmerer 
in der Anfängerklasse und er-
oberte den begehrten 1. Platz. 
Am Sonntag wagte er sich in 
die höhere Klasse der Fortge-
schrittenen und erreichte ei-
nen sehr guten 5. Platz. 
Anton Ewers trat an beiden 

Tagen in der Anfängerklasse 
an und steigerte sich von Platz 
8 auf Platz 4, während Sami-
ra Röhnke in derselben Klasse 
den 5. und den 3. Platz für sich 
entschied. In der Fortgeschrit-
tenenklasse zeigte Tiberius 
Ruppel an beiden Tagen sein 
Können und holte sich den 3. 
und 2. Podiumsplatz. Maximi-
lian Lukas, ebenfalls in dieser 

Klasse startend, erreichte den 
Platz 6 und kletterte am Sonn-
tag auf Platz 3. 
Marius Kluska brillierte am 
Samstag in der Fortgeschrit-
tenen-Klasse mit Platz 1 und 
zeigte am Sonntag in der höhe-
ren Klasse „Hobby“ eine starke 
Leistung, die ihm den sechsten 
Platz einbrachte.
� (Foto: TSV)

Erfolgreiche TSV-Fahrradtrialer                  
in Melsungen
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